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Absage Veranstaltung Verbraucherzentrale
Absage der Veranstaltung: „Schutz vor Starkregen - Wie kann ich mich und meine Immobilie
vor zukünftigen Ereignissen schützen?“

Geschichtsbilder - Bildergeschichten

Veranstaltung der Verbraucher-
zentrale NRW e.V. am 16. März
2024 in der Aula der Martinus
Grundschule Rheurdt findet nicht
statt Die für Samstag, den 16.
März 2024 von 10 bis 11.30 Uhr
geplante Veranstaltung zum The-
ma „Schutz vor Starkregen - Wie

kann ich mich und meine Immobi-
lie vor zukünftigen Ereignissen
schützen?“ muss leider wegen
Erkrankung entfallen. Ein Ersatz-
termin ist in Planung und wird
voraussichtlich im zweiten Halb-
jahr stattfinden. Bis dahin kön-
nen Sie gerne an einem unserer

kostenlosen Online-Seminare zum
Thema Schutz vor Starkregen teil-
nehmen. Termine und Informatio-
nen erhalten Sie über diesen Link:
https://www.abwasserberatung.nrw/
veranstaltungen. Das Projekt Klu-
Ge der Verbraucherzentrale NRW
berät zu diesem Thema kostenlos

unter der Rufnummer
0211 / 3809300
oder per E-Mail unter
abwasser@verbraucherzentrale.nrw.
Sie können auch gerne die Pro-
jekthomepage besuchen: https://
www.abwasser-beratung.nrw/
schutz-vor-starkrege

Jakobine Hoss undJakobine Hoss undJakobine Hoss undJakobine Hoss undJakobine Hoss und
Tochter Erika HossTochter Erika HossTochter Erika HossTochter Erika HossTochter Erika Hoss

Heute ist es nahezu selbstver-
ständlich, dass die Kinder ein in
der Größe angepasstes Kinder-
fahrrad haben.
Noch bis in die 70er Jahre hin-
ein war das aber nicht so. Ein
Kinderfahrrad, die es ab ca. den
50er-Jahren gab, hatte noch
nicht jede Familie. Daher lern-
ten bis dahin viele Kinder das
Fahrrad fahren auf den Fahrrä-

dern der Eltern. Nämlich auf so
einem wie hier auf dem Bild zu
sehen. Jakobine Hoss stützt hier
ihre Tochter Erika (später Erika
Diepers) am Sattel. Der Spaß am
Fahrrad fahren ist der Tochter
ganz deutlich anzusehen. Das
Bild wurde um 1940 aufgenom-
men auf der Tönisberger Straße
vor dem Hof Lind 2.
Bestimmt haben viele der Lese-

rInnen auch noch so das Fahrrad
fahren gelernt und werden sich
mit viel Freude daran erinnern.
Ein herzlicher Dank geht an Frank
Diepers für die freundliche Bereit-
stellung dieses Fotos.

Wegfall
des Kinderreisepasses
zum 01.01.2024
Das Bürgerbüro der Gemeinde
Rheurdt informiert:
Beantragung von Kinderreisepäs-
sen ist seit dem 01.01.2024 nicht
mehr möglich - so sieht es das
Gesetz zur Modernisierung des
Pass-, des Ausweis- und des aus-
länderrechtlichen Dokumentenwe-
sens vom 08. Oktober 2023 vor.
(vgl. Bundesgesetzblatt Teil I 2023,
Nr. 271, vom 12. Oktober 2023)
ALLE bisher ausgestellten und bis
zum Jahresende 2023 beantrag-
ten Kinderreisepässe behalten bis
zum Ablaufdatum ihre Gültigkeit.
Alternativen:
Als Alternative zum bisherigen Kin-
derreisepass stehen der Personal-
ausweis, der Reisepass sowie der
Expressreisepass zur Verfügung.
Auskunft, welches Dokument ihr
Kind für eine Reise benötigt, gibt
Ihnen das Auswärtige Amt oder
die konsularische Vertretung des
entsprechenden Landes.

Längere Wartezeiten:
Aufgrund des Wegfalls des Kin-
derreisepasses und des damit ver-
bundenen erhöhten Bestellauf-
kommens bei der Bundesdrucke-
rei, wird es voraussichtlich zu län-
geren Wartezeiten bei der Liefe-
rung von Personalausweisen und
Reisepässen kommen. Bitte be-
achten Sie dies bei Ablauf Ihrer
Dokumente und beantragen Sie
diese bitte rechtzeitig.
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Goldhochzeit Tebarth

Eheleute Tebarth früherEheleute Tebarth früherEheleute Tebarth früherEheleute Tebarth früherEheleute Tebarth früher

Eheleute Tebarth heuteEheleute Tebarth heuteEheleute Tebarth heuteEheleute Tebarth heuteEheleute Tebarth heute

Vor 50 Jahren, am 09.03.74, gaben
sich die Eheleute Heinrich Ernst (Hei-
ner) und Maria Anita Tebarth, geb.
Barz, das Ja-Wort. Ein halbes Jahr-
hundert - eine schöne Zeit in eheli-
cher Gemeinschaft und Freundschaft.
Die gebürtigen, gleichaltrigen Schae-
phuysener besuchten als Kinder
die Volksschule in Schaephuysen.
Bereits ihre Eltern waren
miteinander bekannt und fast gleich-
zeitig waren die Mütter mit den Ju-
bilaren schwanger. Als 16-jährige
nahmen Heiner und Anita an einer
KJG-Studienfahrt nach Berlin teil.
Während dieser Zeit verliebten sich
die Teenager und wurden ein Paar.
Beiden war klar, diese Liebe hat eine

Zukunft. Bereits 1970 verlobten sich
die damals 18-jährigen, da Heiner
zur Bundeswehr eingezogen wurde.
Mit knapp 22 Jahren wurde 1974
geheiratet, da es nur verheirateten
Paaren gestattet war, eine gemein-
same Wohnung anzumieten. Das jun-
ge Ehepaar bezog ihre erste eige-
ne Wohnung in Vluyn. 1976 zogen
die jungen Leute zurück nach Scha-
ephuysen, wo sich 1988 die Gele-
genheit bot, ihr Eigenheim auf der
Ringstraße mit tatkräftiger Unter-
stützung aus dem Freundes- und
Verwandtenkreis zu erbauen.
Richtig komplett wurde das Glück
des Paares mit Ihren Kindern. 1982
wurde ihr Sohn Ingo Heiner und 1990
ihre Tochter Nathalie geboren. Die
Kinder bereiteten den Jubilaren viel
Glück und Freude. Heute lebt die
Tochter im Nachbarhaus, im Eltern-
haus von Heiner.
Seine Ausbildung zum Groß- und Ein-
zelhandelskaufmann begann Heiner
mit knapp 14 Jahren beim Edeka
Großhandel in Geldern. Kurz nach
seiner Lehre arbeitete Heiner einige
Jahre als Kaufmann in Düsseldorf
bei Bosch, Autoelektrik.1974 wech-
selte er für weitere 30 Jahre als Kauf-
mann in das Einrichtungshaus Schrö-
er nach Krefeld. Nach dessen Schlie-
ßung war der Jubilar noch 7 Jahre bis
zur Rente in dem Tischlerbetrieb
Reichenberg-Weiß in Neukirchen-

Vluyn beschäftigt. Anita erlangte nach
dem Volksschulabschluss auf dem
zweiten Bildungsweg die mittlere
Reife an der Berufsfachschule in Kre-
feld. Dort absolvierte sie auch die
Ausbildung zur staalich anerkann-
ten Erzieherin, arbeitete 3 Jahre in
einem Kindergarten in Neukirchen-
Vluyn und danach bis zur Geburt
ihres Sohnes in einer Kindestages-
stätte in Krefeld.
Das Jubelpaar ist tief mit seinem
Heimatdorf verbunden. Heiner ist
seit fast 60 Jahren und Anita seit
über 50 Jahren aktives Mitglied im
Tischtennisverein TTC Blau Rot
Schaephuysen. Darüber hinaus hat
der Jubilar viele Jahre begeistert
Fußball beim SV Schaephuysen ge-
spielt, ist Mitglied im Bürgerschüt-
zenverein Schaephuysen sowie mit
seiner Frau im Verein für VfGuH

Schaephuysen.
In ihrer Freizeit ist das Jubelpaar
gerne mit ihren Dreirad-Ebikes
unterwegs und nimmt die Räder
auch zu den jährlichen Urlaubs-
fahrten in ganz Deutschland mit.
Seit über 25 Jahren fährt das Ju-
belpaar mindestens einmal jähr-
lich nach Cuxhaven-Sahlenburg
und hat dort auch einige Freund-
schaften geschlossen.
Das hohe Fest der Goldhochzeit
wird am Ehrentag mit Familie und
Freunden in der Gaststätte Win-
ters-Gilbers gefeiert. Grüße und
Glückwünsche der Gemeinde
Rheurdt überbringt Bürgermeister
Dirk Ketelaers. Auch an dieser Stel-
le wünschen wir dem glücklichen
Jubelpaar sowohl alles Gute und
Gottes Segen als auch für die Zu-
kunft viel Glück und Gesundheit.
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Jeans Recycling für eine bessere Ökobilanz
Neue Sammelstelle für die alte Jeans im Rathaus

Wir gratulieren zum Geburtstag

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

In Rheurdt gibt es seit kurzem
eine Sammeltonne für alte
Jeans. Die Idee dahinter ist den
alten Rohstoff weiter zu nutzen
und damit eine Unmenge an
Wasser und auch CO2 einzuspa-
ren. Dabei gilt jedoch zu be-

achten, dass nur die blauen
Jeanshosen mit einem Baum-
wollanteil von mindestens 95
Prozent recycelbar sind.
10.000 Liter werden für die Her-
stellung von einem Kilo Baum-
wolle benötigt. Durch die recycel-

te Baumwolle kann bis zu zwei
Dritteln eingespart werden. Da
lohnt sich doch das Sammeln!
Eine Abgabe ist im Rathaus wäh-
rend der nachstehenden Öff-
nungszeiten möglich.
Montag bis Freitag

von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag und Dienstag
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Donnerstag
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Das Bürgerbüro öffnet mittwochs
bereits um 07.30 Uhr

12. März 202412. März 202412. März 202412. März 202412. März 2024
Frau Grete Kansy, Bahnstr.10a
88 Jahre
13. März 202413. März 202413. März 202413. März 202413. März 2024

Frau Johanna Bonte, Hochend 112
82 Jahre
Frau Heidemarie Spanick,
Nelkenweg 9

82 Jahre
Frau Monika Maschek,
Marienstr.1
79 Jahre

22. März 202422. März 202422. März 202422. März 202422. März 2024
Frau Gabriela Seeger - Rasche,
Am Parsick 1
72 Jahre

Verbraucherzentrale informiert
Wussten Sie schon, dass viel Fencheltee riskant sein kann?

Wussten Sie schon,
dass nicht verbrauchtes Prepaid-Guthaben ausgezahlt werden muss?

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation

Wer sich eine Erkältung eingefan-
gen oder mit Magenbeschwerden
zu kämpfen hat, setzt oft auf Kräu-
tertees - gerne auch mit viel Fen-
chel. Doch Fencheltee in großen
Mengen ist nicht so harmlos, wie
sein Ruf vermuten lässt. Denn das
enthaltene Estragol könnte in ho-
hen Mengen Krebs auslösen. Wie
hoch das Risiko genau ist, ist derzeit
noch unklar. Ein vollständiger Ver-

zicht auf Fencheltee ist nicht nötig.
Das Bundesinstitut für Risikobewer-
tung (BfR) und die Europäische Arz-
neimittel-Agentur (EMA) empfeh-
len jedoch, möglichst wenig Est-
ragol zu sich zu nehmen. Diese Emp-
fehlung gilt besonders für Kleinkin-
der, Schwangere und Stillende. Kin-
der unter vier Jahren sollten im bes-
ten Fall gar keinen Fencheltee trin-
ken. Wer wegen Magenbeschwer-

den zum Fencheltee greift, sollte
größere Mengen nur kurzzeitig trin-
ken, bestenfalls nicht länger als 14
Tage. Tipp der Verbraucherzentrale
NRW: Die Aufnahme von Estragol
kann minimiert werden, wenn man
den Teebeutel nicht im Getränk aus-
drückt. Das legen wissenschaftli-
che Studien nahe. Zudem ist of-
fenbar der Estragol-Gehalt bei Tee
aus ganzen Fenchelkörnern ge-

ringer als bei geschnittenem Fen-
chel. Estragol ist auch in (Stern-
)Anis, Estragon, Basilikum, Pi-
ment, Muskatnuss und Lemon-
gras vorhanden. Vorsorglich soll-
ten Kräutertees und Tee abwech-
selnd mit anderen Getränken kon-
sumiert werden. Mehr Informati-
onen rund um Getränke unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/48727

Für viele stellen Prepaid-Tarife
eine attraktive Alternative zu
klassischen Handyverträgen mit
Laufzeit dar: keine Mindestver-
tragslaufzeit und nur zahlen, was
man verbraucht. Wenn man je-
doch sein Guthaben länger nicht
nutzt oder auflädt, kann es pas-
sieren, dass der Anbieter die
Kündigung ausspricht. Das ist

unter Einhaltung der ordentli-
chen Kündigungsfrist rechtlich
zwar in Ordnung, da das Kündi-
gungsrecht für beide Seiten gilt,
bedeutet jedoch nicht, dass noch
vorhandenes Guthaben rasch
verbraucht werden muss oder gar
verfällt. „Wer eine Prepaid-Kar-
te nutzt, hat bei Vertragsende
einen Anspruch auf gebührenfreie

Auszahlung des nicht verbrauch-
ten Guthabens“, erläutert Car-
men Hesse, Leiterin der Verbrau-
cherarbeit im Kreis Kleve mobil
& digital der Verbraucherzentra-
le NRW. „Hier gilt eine Verjäh-
rungsfrist von drei Jahren, nach
der der Anbieter die Guthaben-
auszahlung erst verweigern darf.“
Um sich das Restguthaben aus-

zahlen zu lassen, hilft der kos-
tenlose Musterbrief der Verbrau-
cherzentralen. Musterbrief Er-
stattung von
Prepaid-Guthaben:
www.verbraucherzentrale.nrw/
sites/default/files/
2018-03/Musterbrief_
Prepaid-Restguthaben%20
auszahlen%20lassen.pdf
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Telefonverzeichnis
Gemeinde Rheurdt
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che NotfälleNotfälleNotfälleNotfälleNotfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer
0172/2 60 34 89 ein Bereitschafts-
dienst eingerichtet. Außerdem
steht der Anrufbeantworter der
Verwaltung unter der Rufnummer
0 28 45/96 33-0 nach Dienstschluss
zur Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ordnungs-
amtes zu erreichen.
E-Mail: info@rheurdt.de
Internet: www.rheurdt.de
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Montag und Dienstag: 08.30 -
12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch: 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr
Alphabetische Reihenfolge:
Zentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/Auskunft 0 28 45/96 33-0
TTTTTelefaxelefaxelefaxelefaxelefax 0 28 45/96 33-13
TTTTTelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nr.....
Ansprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit DurchwahlAnsprechpartner mit Durchwahl
und E-Mailund E-Mailund E-Mailund E-Mailund E-Mail
Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)Vorwahl: (0 28 45)
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk:Ketelaers, Dirk: 96 33-40
dirk.Ketelaers@rheurdt.de
VorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmer
Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela:Lehmann, Daniela: 96 33 - 41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
RundeRundeRundeRundeRunde,,,,,     Anika:Anika:Anika:Anika:Anika: 96 33 - 41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-Fachbereich 1 Haupt- und Finanz-
abteilungabteilungabteilungabteilungabteilung
Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:Spengel, Ralf:
Fachbereichsleiter (Allgemeiner
Vertreter Bürgermeister):
96 33-10
Ralf.Spengel@rheurdt.de
Arden, Marion:Arden, Marion:Arden, Marion:Arden, Marion:Arden, Marion:

Abfallwirtschaft, Steuern u.
Abgaben, Elternbeiträge Offener
Ganztag: 96 33-22
Marion.Arden@rheurdt.de
Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,     Andrea:Andrea:Andrea:Andrea:Andrea:
Personal, Mitteilungsblatt,
Tourismus: 96 33-12
Andrea.Behrend@rheurdt.de
Gründel, Lena:Gründel, Lena:Gründel, Lena:Gründel, Lena:Gründel, Lena:
Wirtschaftsförderung, Tourismus,
Hauptverwaltung, Personal:
96 33-18
Lena.Gruendel@rheurdt.de
Klink,Klink,Klink,Klink,Klink,     Wilma:Wilma:Wilma:Wilma:Wilma:
Allgemeine zentrale Dienste,
Seniorenangelegenheiten, VHS:
96 33-16
Wilma.Klink@rheurdt.de
Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,     AnkAnkAnkAnkAnke:e:e:e:e:
Abfallwirtschaft, Steuern u.
Abgaben: 96 33-24
Anke.Marquardt@rheurdt.de
Pauels, Michael:Pauels, Michael:Pauels, Michael:Pauels, Michael:Pauels, Michael:
TUIV: 96 33-11
Michael.Pauels@rheurdt.de
SchmiederSchmiederSchmiederSchmiederSchmieder,,,,, Stefan: Stefan: Stefan: Stefan: Stefan:
Schulen, Gebäudemanagement:
96 33-15
Stefan.Schmieder@rheurdt.de
Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:Kwiatkowski, Jürgen:
Archiv, Heimatforschung:
96 33-83
archivar.rheurdt@outlook.de
Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:Schäfers, Heike:
Schulsekretärin Grundschule:
9 68 20
info@mgs-rheurdt.de
Fachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 Bürgerservice
de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:
Fachbereichsleiterin: 96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro: 96 33 31
Einwohnermeldeamt@rheurdt.de
Booth, Esther:Booth, Esther:Booth, Esther:Booth, Esther:Booth, Esther:
Arbeitsvermittlung: 96 33-52
Esther.Booth@rheurdt.de
Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:Geiling, Steffen:

Sozialleistungen, Standesamt,
Rentenangelegenheiten, Bildung
u. Teilhabe, Asylangelegenheiten:
96 33-51
Steffen.Geiling@rheurdt.de
Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:Kohnke, Malte:
Sozialleistungen, Wahlen, Brand
- und Katastrophenschutz, Asyl-
angelegenheiten, Ordnungsamt,
Standesamt, Bildung u. Teilhabe:
96 33-30
Malte.Kohnke@rheurdt.de
de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:de Lange, Monika:
Arbeitsvermittlung, Kinder- und
Jugendarbeit: 96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:Leurs, Birgit:
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten: 96 33-31
Birgit.Leurs@rheurdt.de
Liebig, Christina:Liebig, Christina:Liebig, Christina:Liebig, Christina:Liebig, Christina:
Grundsicherung
für Arbeitssuchende: 96 33-55
Christina.Liebig@rheurdt.de
Mangen, Peter:Mangen, Peter:Mangen, Peter:Mangen, Peter:Mangen, Peter:
Telefonzentrale: 96 33-54
Peter.Mangen@rheurdt.de
Migdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, Svenja:
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten: 96 33-31
Svenja.Migdalek@rheurdt.de
Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:Schmidt, Christian:
Außendienst Ordnungsamt:
96 33-33
Christian.schmidt@rheurdt.de
TTTTTruyen,ruyen,ruyen,ruyen,ruyen,     Angela:Angela:Angela:Angela:Angela:
Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbean-
gelegenheiten: 96 33-31
Angela.Truyen@rheurdt.de
WillemsWillemsWillemsWillemsWillems,,,,,     TTTTTobias:obias:obias:obias:obias:
Ordnungsamt, Feuerwehr, Landes-
hundegesetz: 96 33-32
Tobias.Willems@rheurdt.de
Fachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und PlanenFachbereich 3 Bauen und Planen

Alkan, Halime:Alkan, Halime:Alkan, Halime:Alkan, Halime:Alkan, Halime:
Fachbereichsleiterin: 96 33-60
Halime.Alkan@rheurdt.de
Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:Gronwald, Ralf:
Verkehrsflächen, Abwasserbesei-
tigung: 96 33-61
Ralf.Gronwald@rheurdt.de
HebnerHebnerHebnerHebnerHebner,,,,, Erna: Erna: Erna: Erna: Erna:
Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungseinrichtungen:
96 33-62
Erna.Hebner@rheurdt.de
Linßen, Nina:Linßen, Nina:Linßen, Nina:Linßen, Nina:Linßen, Nina:
Bauleitplanung, Bauberatung und
Denkmalschutz: 96 33-63
Nina.Linssen@rheurdt.de
Sozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des JugendamtesSozialarbeiterin des Jugendamtes
des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:des Kreises Kleve:
Sprechstunden Mo bis Mi
und Fr 8.30 bis 9.30 Uhr,
Do 16 bis 18 Uhr,
Tel.: 0 28 45/29 88 67
Sprechzeiten außerhalb dieser
Zeiten sind nach Vereinbarung
möglich.
Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244.
Bei Störungen im Bereich des
Wassernetzes können Sie sich
auch an die Stadtwerke Kamp-
Lintfort GmbH wenden. Die Tele-
fonnummer lautet: 02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Gelsenwasser
Entstörungsdienst
02835/4 48 99 94
Betriebsstelle Issum
02835/44 88 80
Stand: 24. Oktober 2023
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Das Herz schlägt grün-blau
Wechsel bei der Fußball-Jugend

Nettes Miteinander für die ganze Familie
Am 17. März findet in Rheurdt wieder das beliebte Fastenessen statt

v. l. n. r. Jürgen Wienes, Christian Willems, Dirk Jolitzv. l. n. r. Jürgen Wienes, Christian Willems, Dirk Jolitzv. l. n. r. Jürgen Wienes, Christian Willems, Dirk Jolitzv. l. n. r. Jürgen Wienes, Christian Willems, Dirk Jolitzv. l. n. r. Jürgen Wienes, Christian Willems, Dirk Jolitz

Herzlichen Dank,Herzlichen Dank,Herzlichen Dank,Herzlichen Dank,Herzlichen Dank,
Christian Christian Christian Christian Christian WillemsWillemsWillemsWillemsWillems
Herzliches Herzliches Herzliches Herzliches Herzliches WillkWillkWillkWillkWillkommenommenommenommenommen
(zurück), Dirk Jolitz(zurück), Dirk Jolitz(zurück), Dirk Jolitz(zurück), Dirk Jolitz(zurück), Dirk Jolitz
Am 1. März übernimmt Dirk Jo-
litz das Amt des Abteilungslei-
ters Fußball-Jugend von Chris-
tian Willems.
Christian Willems hatte dem 1.
Vorsitzenden Jürgen Wienes
Anfang des Jahres mitgeteilt,
dass er sich aus privaten Grün-
den zurückziehen möchte.
Ab diesem Zeitpunkt haben wir
die Suche nach einem Nachfol-
ger für Christian gestartet und
sind glücklicherweise auf Dirk
Jolitz gestoßen.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei Christian Willems - der
uns zumindest bis zum Ende

dieser Saison noch mit Rat und
Tat zu Seite steht - für fast 20
Jahre ehrenamtliche Tätigkeit,
zuerst beim SV Rheurdt und
dann bei der SpVgg Rheurdt-
Schaephuysen.
Ganz herzlich Willkommen zu-
rück Dirk Jolitz!
Dirk war bis zur Saison 2022/
2023 Trainer der 2. Herren-
Mannschaft der SpVgg Rheurdt-
Schaephuysen und hat nach
dieser Saison seine Trainer-
Laufbahn (erstmal) beendet.
Umso größer ist die Freude,
dass Dirk sich bereiterklärt hat,
den Posten des Abteilungslei-
ters Fußball-Jugend zu überneh-
men.
Das Herz schlägt eben doch
grün-blau!

Am Sonntag, 17. März, lädt der
Arbeitskreis Eine Welt Rheurdt des
Pfarreirates St. Martinus alle Ge-
meindemitglieder ganz herzlich
zum diesjährigen Fastenessen ins
katholische Pfarrheim an der
Kirchstraße ein. Ab 11.30 Uhr gibt
es dort wieder viele leckere Sup-
pen, zubereitet von den Eltern der

diesjährigen Kommunionkinder
und weiteren Mitgliedern der
Pfarrgemeinde St. Martinus.
Die Veranstaltung ist offen für alle
Generationen. Beim Probieren der
unterschiedlichen Suppen kommt
man mit den anderen Gästen
sicherlich leicht ins Gespräch. Die
Kommunionkinder werden an die-

sem Tag in den Gruppenräumen
des Pfarrheims die traditionellen
Palmstöcke basteln.
Bei einer Teilnahme würde sich der
Arbeitskreis über eine Spende sehr
freuen. Die Erlöse des Fastenes-
sens sind für das schon seit vielen
Jahren unterstützte Gesundheits-
und Bildungsprojekt auf der philip-

pinischen Insel Mindoro bestimmt.
Also kommen Sie bitte zahlreich,
bringen Sie Ihre Verwandten, Be-
kannten und Freunde mit und ge-
nießen Sie die leckeren Suppen in
netter Gesellschaft und für einen
guten Zweck.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr AK Eine Welt

Kinderspieltreff
im Heimatmuseum

Foto:Foto:Foto:Foto:Foto:
Archiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuH

Seit kurzem gibt es in Schae-
phuysen im Heimatmuseum un-
ter der Leitung von Markus Rit-
ters, der hauptberuflich als Leh-
rer arbeitet, einen Brettspiel-
treff freitags ab 18 Uhr für Er-
wachsene. Diesen Spieltreff
würde der Verein für Garten-
kultur und Heimatpflege e. V.
Schaephuysen gerne erweitern,
um auch den Jüngeren (ab 10
Jahre) die Gelegenheit zu bie-
ten, neue Brettspiele kennen-
zulernen. Am Sonntag, 10. März
(zur Öffnungszeit des offenen
Museums zwischen 11 und 15

Uhr), bieten wir einen ersten
Termin an. Wer Interesse hat,
kann sich gerne bei uns mel-
den, da die Plätze begrenzt
sind. Treffpunkt ist das Heimat-
museum in Schaephuysen,
Hauptstraße 39.
Anmeldungen bitte unter:
heimatmuseum@
vfguh-schaephyusen.de
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Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

info@niederrhein-kaelte.de 

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 

Klimaanlagen
und Wärmepumpen

oder KfW.

Am Guckloch
ist wieder was los
Neue Osteraktion -
Gewinnspiel für alle, ob groß oder klein

Archiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuHArchiv VfGuH

Oben auf den Schaephuysener
Höhen am Wasserhochbehälter
war der Osterhase schon
unterwegs, doch er war etwas
übereifrig und da ist es pas-
siert. Bei seinem kurzen Auf-
enthalt hat er dort alle Eier ver-
loren.
Der Verein für Gartenkultur und
Heimatpflege möchte nun alle
zu einem Gewinnspiel einladen,
bei dem erraten werden soll,
wie viele Eier der Osterhase im
Guckloch verloren hat. Die Lö-
sung dann schnell auf die Teil-
nahmekarten schreiben, die im
Flyerkasten am Guckloch aus-
liegen und bis einschließlich
zum 5. April in den Briefkasten

des VfGuH, Hauptstraße 39 in
Schaephuysen, einwerfen. Alter-
nativ kann auch ein Formular
auf der Webseite
www.vfguh-schaephuysen.de/
guckloch-spezial ausgefüllt wer-
den. Die Gewinner werden am
7. April am Tag vom Naturmarkt
um 14 Uhr im Heimatmuseum
verkündet.
Also Schuhe an und ab auf den
Berg zum Eier zählen.

42. Kinderkleider- und Spielzeugtrödel
am 17. März in der Grundschule in Rheurdt

Frühjahrsputz am 16. März

Am 17. März17. März17. März17. März17. März findet zum 42.
Mal der Kinderkleider- und
Spielzeugtrödel des katholi-
schen Kindergartens St. Niko-
laus statt. Die Standplätze wa-
ren bereits früh am Anmelde-

tag vergeben, so dass es eine
Warteliste gibt. In der Grund-
schule (Meistersweg 6, 47509Meistersweg 6, 47509Meistersweg 6, 47509Meistersweg 6, 47509Meistersweg 6, 47509
RheurdtRheurdtRheurdtRheurdtRheurdt) wird wie üblich von 1010101010
bis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhr getrödelt. Zudem
wird es wieder eine Cafeteria

mit frischen Waffeln, selbstge-
backenem Kuchen, belegten
Brötchen sowie Kaffee und Kalt-
getränken geben. Natürlich
gerne auch alles zum Mitneh-
men! Der Erlös (Standgebühr,

Einnahmen Cafeteria) geht
wieder zu 100 Prozent an den
Förderverein des katholischen
Kindergartens St. Nikolaus
Rheurdt e. V. Das Trödelteam
freut sich auf viele Besucher.

Ergänzend zum letzen Artikel gibt
es nun einen Müllsammelpunkt
auch in Rheurdt auf dem Parkplatz
an der Martinus Grundschule, um
11 Uhr in Rheurdt. Gemeinsames
Ende 15 Uhr mit Abschlussfoto und
Teilnahmeurkunde.
Alle sind herzlich eingeladen, die
Gemeinde vom Abfall zu befreien.
Ob Zigarettenstummel, Plastiktü-
ten, alte Zeitungen oder zerbro-
chene Glasflaschen: Müll findet
sich an allen möglichen Stellen
im Gemeindegebiet Rheurdt zur
Genüge. Um diesem Problem mehr
Beachtung zu schenken und um
sich für eine saubere Umwelt ein-
zusetzen, wurde der Frühjahrs-
putz von der Kreis-Kleve-Abfall-
wirtschafts GmbH in Uedem ins

Leben gerufen. Dieses Thema, soll-
te für jedes Gemeindemitglied
wichtig sein.
Weitere Informationen und Anmel-
dung auf unserer Homepage
www.vfguh-schaephuysen.de.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Stammtisch Grüne Zukunft
Grüne Fraktion setzt Erfolgsmodell fort

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien arteien arteien arteien arteien WIRWIRWIRWIRWIR

Hoschenhof
Müssen die Menschen da weg?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Am Montag, dem 11. März trifft
sich wieder der grüne Stammtisch
in der Gaststätte „Zur Linde“ um
19 Uhr in Schaephuysen.
Es gibt Neuigkeiten zu den Themen:
• Kinder
• Jugendliche
• Waldkindergarten
Die Grünen Mike Meisel und Frank
Hoffmann hoffen auf eine rege
Beteiligung: „Die Bürgerinnen und

Bürger haben hier eine echte Ge-
legenheit, ihren Willen zu äußern
und die Grünen können erfahren,
was ihnen wichtig ist.“
Zusätzlich zu den Fraktionssitzun-
gen veranstalten Bündnis90/Die
Grünen diese bürgeroffenen
Stammtische Grüne Zukunft, da-
mit mit Interessierten aktuelle
Themen aus der Kommunalpoli-
tik diskutiert und besprochen wer-

den können. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind zu diesen Sitzungen
eingeladen. „Wir freuen uns über
Anregungen, Themen und kon-
struktiven Beiträge. Mit guten Ver-
bindungen in den Kreistag und
Landtag bringen wir mehr „Grün“
ins Rathaus und alternative Politik
nach Rheurdt“, so der Co-Vorsit-
zende der Grünen Frank Hoffmann.
„Wenn Sie neugierig sind und Ein-

blicke in kommunalpolitische Zu-
sammenhänge gewinnen wollen,
kommen Sie zu unserer bürgerof-
fenen Stammtischen. Wir sind of-
fen für neue Ideen und neue Leu-
te“, so der Fraktionsvorsitzende
Mike Meisel.
Bitte melden Sie sich bei Frank
Hoffmann oder Mike Meisel unter
fraktion@gruene-rheurdt.de

Frank Hoffmann

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien arteien arteien arteien arteien WIRWIRWIRWIRWIR

Mit dem Wunsch der Eigentümer
des Zeltplatzes einen Bebauungs-
plan aufstellen zu lassen, wurde
eine Lawine losgetreten. Sowohl
einige Ratsmitglieder wie auch
Bürger der Gemeinde sind der
Meinung, die Bebauung dort ist
illegal und die Bewohner müssen
dort weg.
Dass dies zu kurz gegriffen ist,
zeigte sich auf der Versammlung
der dort lebenden Bewohner-
*innen. Diese sind stark verunsi-
chert und hilflos gegenüber der
drohenden Entwicklung. Über
Jahrzehnte hat man sie im Glau-
ben gelassen, der Ausbau des Plat-
zes vom Campingplatz zur Wo-

chenendbebauung, bis hin zur
Dauerbewohnung sei rechtens.
Weder der Platzbetreiber und Ver-
pächter noch die Gemeindever-
waltung noch die Feuerwehr ha-
ben ihnen zu Verstehen gegeben,
dass der Ausbau illegal ist und
bestehende Veränderungen zurück
zu bauen sind. Viele Platzbenut-
zer haben im Glauben auf die
Rechtssicherheit sechsstellige
Summen investiert um sich ein
akzeptables Wohnumfeld zu schaf-
fen. Die dort lebenden Menschen
sind aufgrund von Krankheit oder
Frühverrentung finanziell nicht in
der Lage, sich aus eigener Kraft
eine neue Bleibe zu schaffen.

Müssen diese Personen den Platz
räumen, bleibt ihnen nur die Mög-
lichkeit, auf Kosten der Steuer-
zahler sich eine Wohnung auf dem
freien Wohnungsmarkt zu suchen.
Dies ist aber aufgrund der ange-
spannten Marktlage nahezu un-
möglich. Sollte die Politik eine
Veränderung in der Richtung an-
streben, dass die Menschen dort
ihre Wohnungen räumen müssen,
so kommt ein riesiges Problem
auf den Rheurdter Haushalt zu.
Denn Wohnraum für über hundert
Menschen zu schaffen, ist zur Zeit
hier nicht in Sicht. Zudem ist we-
gen der Bedürftigkeit vieler der
dort Lebenden mit einem erhebli-

chen Anstieg der notwendigen
Sozialleistungen, Wohngeld usw.
zu rechnen. Wie dies bei unserer
prekären Haushaltslage ge-
stemmt werden kann, ist momen-
tan nicht absehbar.
Eine vernünftige Lösung dieses
Problems ist nur möglich, wenn
sich alle Beteiligten zusammen-
setzten und versuchen, die Inte-
ressen der Eigentümer, der
Bewohner*innen, des Brand-
schutzes und der Rechtsvor-
schriften unter einen Hut zu brin-
gen. Menschenwürdigkeit soll-
te bei allen Überlegungen an
erster Stelle stehen.

Alf Bockheim
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Faustballer wieder mit Jugendmannschaft am Start

Mitgliederversammlung
der Schwimmfreunde

Das Bild zeigt die U10.Das Bild zeigt die U10.Das Bild zeigt die U10.Das Bild zeigt die U10.Das Bild zeigt die U10.

Die Vereinskooperation TV As-
berg/SpVgg Rheurdt-Schaephuy-
sen startete wieder mit einer Ju-
gendmannschaft in den Spielbe-
trieb. Die fünf Spieltage wurden
in Siegburg und Leverkusen durch-
geführt.
Leider besitzt die Gemeinde
Rheurdt keine geeignete große
Halle, so dass den Kids und den
Eltern in diesem Sport einige
„Weltreisen“ angeboten werden.
Dafür ist die Anzahl der Spieltage
überschaubar und sicherlich in der
heutigen Zeit sehr familientaug-
lich. In den großen Mehrfachhal-

len werden zwei Faustballfelder
mit einem zusätzlichen Bereich
zum Warmspielen bereitgestellt.
Die austragenden Vereine sorgen
für das leibliche Wohl, so dass der
Tag dann zu einem gemeinsamen
Event genutzt wird. Die Größe der
Hallen und die vielen Menschen
hinterließen nicht nur bei den Kids
einen intensiven Eindruck. Er-
staunlich dann, wie gut die Um-
stellung von der Einfachhalle in
Schaephuysen auf die neue Umge-
bung gelang. Nach dem Warmspie-
len wurden die Gegner mit einem
lauten „Power, Bauer“ begrüßt.

Auch für die Eltern der Kids ein
neues, aber nach allgemeinem
Bekunden sehr spannendes und
anderes Erlebnis, das mit Faust-
ballsport einhergeht.
Aufbauend auf den ersten Sieg
gegen Voerde spielten die wilde
„Schopes-5“ eine sehr gute 1.
Saison. „Am letzten Spieltag in
Leverkusen war sogar noch ein
Medaillenplatz drin. Leider ent-
schied der Schiedsrichter, dass
plötzlich unsere Bälle nicht mehr
zugelassen waren, so dass wir mit
ungewohnten Bällen aus Lever-
kusen spielen mussten. Nach 9:12
im ersten ging der zweite Satz bis
12:14 spannend in die Verlänge-
rung. „Wir sind stolz auf unsere

Jungs. Aber ein wenig frustriert
sind wir dann doch alle über den
4. Platz und den Gewinn der gol-
denen Ananas“, so Trainerin An-
drea Möller. „Mund abwischen,
Krönchen richten und weiter ma-
chen“, so die aufmunternden Wor-
te des Abteilungsleiters Michael
Sonfeld, der sich sehr über das
Engagement und die neue Jugend-
mannschaft freut.
In der Altersgruppe 7-11 begrü-
ßen wir gerne ballverliebte Kids
und laden sie und Ihre Eltern zum
Probetraining mittwochs und frei-
tags, 17 Uhr, Turnhalle Schaephuy-
sen, Kornweg ein.
Ansprechpartner Michael Sonfeld
02845-69624

Der Vorstand der „Schwimmfreun-
de Rheurdt e. V.“ lädt herzlich zur
diesjährigen Mitgliederversamm-
lung ein. Das Treffen findet statt
am Donnerstag, 18. April,
um 19.30 Uhr in der Gaststätte
„Zur Post“, Rathausstr. 2,
47509 Rheurdt.
Im Falle von Anträgen seitens der

Mitglieder bitten wir die Hinwei-
se in der Vereinssatzung zu be-
achten und Anträge mindestens
zwei Wochen vorher einzureichen.
Die genaue Tagesordnung sowie
weitere Informationen finden Sie
im Internet unter
www.schwimmfreunde-
rheurdt.de.
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Tag der offenen Tür: Technik im Hallenbad

Hallenbad RheurdtHallenbad RheurdtHallenbad RheurdtHallenbad RheurdtHallenbad Rheurdt

Die Schwimmfreunde Rheurdt la-
den zum „Tag der offenen Tür“
mit dem Schwerpunkt Technik,
zugleich endet auch die Spenden-
aktion „Energiewende am Hallen-
bad“: Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. März, März, März, März, März, ist
das Hallenbad von 8 bis 15 Uhr8 bis 15 Uhr8 bis 15 Uhr8 bis 15 Uhr8 bis 15 Uhr für
alle geöffnet, ab 10 Uhr starten
regelmäßig Rundgänge in die

ansonsten unzugänglichen Tech-
nikräume. Es gibt Informationen
zur Photovoltaik-Anlage sowie
über die weiteren Ausbaustufen der
„Energiewende am Hallenbad“.
Wie immer können am Tag der
offenen Tür auch Nicht-Mitglie-
der kostenfrei schwimmen, doch
dieses Mal können Sie auch ei-

nen Blick hinter die Kulissen wer-
fen. So zeigen unsere Technik-Ex-
perten die Wartungsräume und
erklären die Anlagen zur Wasser-
aufbereitung, den schwimmenden
Reinigungsroboter oder das haus-
eigene Blockheizkraftwerk. Be-
sondere Einblicke bietet auch der
Technik-Keller direkt unterhalb
des Schwimmbeckens - lassen Sie
sich überraschen.
Zudem informiert der Vorstand
über das Ende der Spendenaktion
und wie die Investitionen den
Schwimmbetrieb nicht nur klima-
freundlicher, sondern auch zu-
kunftssicherer machen. Die Pho-
tovoltaik ist schon installiert,
wartet aber noch auf die Einspei-
segenehmigung. Im nächsten
Schritt soll der Einbau einer Wär-
mepumpe und eines Wärmespei-
chers helfen, die warme Abluft

zu „recyceln“ und Energiekos-
ten zu senken.
Derzeit sind rund 50 Prozent der
Investitionskosten des komplet-
ten Energiesparkonzeptes ge-
deckt. Bis zum 17. März freut sich
der Verein somit weiterhin über
jede Spende zur „Energiewende
am Hallenbad“, egal ob groß oder
klein, namentlich oder anonym.
Jeder Unterstützer erhält auf
Wunsch einen Platz auf der Spen-
dentafel und natürlich eine Spen-
denbescheinigung.
Nutzen Sie den „Tag der offenen
Tür“ zum unverbindlichen Schnup-
per-Schwimmen oder lassen sich
beim Technik-Rundgang hinter die
Kulissen führen. Weitere Informa-
tionen oder das Spendenformular
finden Sie wie unter
www.schwimmfreunde-
rheurdt.de.

Evangelische Kirchengemeinde Hoerstgen
Gemeindezentrum Rheurdt, Kirchstraße 44
Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Kirche Hoerstgen, Dorfstra-
ße 24, Diakon Holger Koopmann
10 Uhr - KIRCHE MIT KINDERN,
Kirche Rheurdt, Kirchstraße 44
Jeden DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag bis einschließ-
lich 28. März:
18 Uhr - Passionsandacht,18 Uhr - Passionsandacht,18 Uhr - Passionsandacht,18 Uhr - Passionsandacht,18 Uhr - Passionsandacht, Kirche
Sevelen, Rheurdter Straße 42
Kleidersammlung für BethelKleidersammlung für BethelKleidersammlung für BethelKleidersammlung für BethelKleidersammlung für Bethel. An-
nahme tragbarer gebrauchter
Kleidung, möglichst in eigenen
Plastiktüten und -säcken für we-
niger Kosten und Umweltbelas-
tung, für den traditionsreichen
Recyclingbetrieb „Brockensamm-
lung“ mit eigenen Second- Hand-
Läden: Montag, 11. März, und
Dienstag, 12. März, 12 bis 13 Uhr
und 17 bis 18 Uhr beim Gemein-
dehaus Sevelen, Rheurdter Stra-
ße 42. Wir helfen helfen und si-
chern die Arbeitsplätze zahlrei-
cher Menschen mit Behinderung.
Von Privat- und Geschäftspost er-

bitten wir auch die gebrauchten
Briefmarken für BethelBriefmarken für BethelBriefmarken für BethelBriefmarken für BethelBriefmarken für Bethel - oder
ganze mit Briefmarken markier-
te Umschläge (eventuell mit
„Ausriss“ des Absenders zum
Datenschutz) - in die Boxen in
den Kirchen und Gemeindehäu-
sern. Im Betrieb „Briefmarken-
stelle“ werden sie für Sammler-
innen und Sammler in aller Welt
aufbereitet. Zahlreiche Arbeits-
plätze für Menschen mit Behin-
derung hängen hiervon ab.
Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-
reireireireirei im Gemeindehaus Sevelen,
Rheurdter Straße 42, geöffnet
dienstags von 16 Uhr bis 17.30
Uhr oder „mal zwischendurch“
nach Vereinbarung. Auch das An-
gebot „Büchertasche“ besteht
weiter: Lesestoff auf Bestellung
oder Empfehlung, zugestellt oder
zur Abholung im Gemeindehaus.
Ansprechbereit: Karin und Jörg
Heil, 02835-5662
Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März

10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Kirche Sevelen, Rheurdter
Straße 42, Pfarrer Maser
Einführung des Presbyteriums
für die Jahre 2024-2028 und
Verabschiedung ausscheiden-

der Presbyterinnen.
Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
10 Uhr - Gottesdienst zum Palm-
sonntag und Kindergottesdienst,
Kirche Hoerstgen, Dorfstraße 24,
Diakon Koopmann und Team
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Vor Gürtelrose schützen
Vorsorgeimpfungen als wichtiger Baustein für die Gesundheitsvorsorge im Alter

Für ein langes und gesundes Leben ist eine gute persönliche Gesundheitsvorsorge wichtig. Impfungen können schützen.Für ein langes und gesundes Leben ist eine gute persönliche Gesundheitsvorsorge wichtig. Impfungen können schützen.Für ein langes und gesundes Leben ist eine gute persönliche Gesundheitsvorsorge wichtig. Impfungen können schützen.Für ein langes und gesundes Leben ist eine gute persönliche Gesundheitsvorsorge wichtig. Impfungen können schützen.Für ein langes und gesundes Leben ist eine gute persönliche Gesundheitsvorsorge wichtig. Impfungen können schützen.
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Jede Erkrankung, ob chronisches
Altersleiden oder eine akute In-
fektion, schwächt den Körper und
macht den Weg zurück zum Wohl-
befinden länger und steiniger.
Eine gute persönliche Gesund-
heitsfürsorge ist deshalb gerade
im höheren Alter außerordent-
lich wichtig. Dazu zählen unter
anderem ein gesunder Lebens-
stil mit bewusster Ernährung, re-
gelmäßiger Bewegung, dem mä-
ßigen Konsum von Alkohol, dem
Verzicht auf Nikotin sowie vor
allem auch die Pflege von Hob-
bys und sozialen Kontakten. Ein
besonders wichtiger Baustein in
der individuellen Vorsorge sind
außerdem Impfungen.
Impfungen als Impfungen als Impfungen als Impfungen als Impfungen als TTTTTrrrrrainingainingainingainingaining
für das Immunsystemfür das Immunsystemfür das Immunsystemfür das Immunsystemfür das Immunsystem
Vorsorgeimpfungen können nicht
nur vor Infektionen schützen, son-
dern auch helfen, das Immunsys-
tem zu trainieren und so länger
fit zu halten. Mit dem Alter wird
die Abwehr von Natur aus schwä-
cher, sodass die Anfälligkeit für
Krankheiten steigt. Und das be-
trifft nicht nur Infektionskrankhei-
ten, die wir uns von außen „ein-
fangen“, sondern auch eine, de-
ren Erreger wir meist schon seit

Kindertagen in uns tragen: die
Gürtelrose. Sie wird vom gleichen
Virus „Varizella Zoster“ verur-
sacht, das Windpocken auslöst.
Nach Überstehen der „Kinder-
krankheit“ verbleibt es im Körper
und versteckt sich in den Nerven-

knoten - bei 95 Prozent aller Über-
60-Jährigen lauert es dort. Es
bricht erst dann wieder als Gür-
telrose aus, wenn das Immunsys-
tem stress-, krankheits- oder al-
tersbedingt nachlässt. Das ist
Schätzungen zufolge bei jedem

dritten Menschen im Laufe seines
Lebens irgendwann der Fall.
ImpfungImpfungImpfungImpfungImpfung
beugt Komplikationen vorbeugt Komplikationen vorbeugt Komplikationen vorbeugt Komplikationen vorbeugt Komplikationen vor
Dann haben Betroffene nicht nur
mit dem typischen bläschenar-
tigen Hautausschlag zu kämp-
fen, sondern oft auch mit hefti-
gen Schmerzen und allgemei-
nem Krankheitsgefühl. Bei bis
zu 30 Prozent der Patienten
kommt es außerdem zu Kom-
plikationen, wie bleibenden
Nervenschmerzen an der Stelle
des abgeheilten Ausschlags.
Diese Schmerzen werden oft als
unerträglich beschrieben und
schränken den Alltag so sehr
ein, dass eine normale soziale
Teilhabe kaum mehr möglich
ist. Mit einer Gürtelroseimpfung
kann man vorsorgen - Informa-
tionen dazu gibt es unter
www.impfen.de/guertelrose.
Die Ständige Impfkommission
(STIKO) empfiehlt eine Impfung
gegen Gürtelrose für alle Men-
schen über 60 und Personen über
50 Jahren mit Grunderkrankun-
gen. Wer zu diesen Gruppen ge-
hört, sollte das Thema beim
nächsten Arztbesuch ansprechen
und sich beraten lassen.
(djd)
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Kirchliche Nachrichten
der katholischen Pfarrgemeinde St. Martinus
Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
11 Uhr - St. Hubertus
EhejubiläumEhejubiläumEhejubiläumEhejubiläumEhejubiläum aus Anlass der Gold-
hochzeit der Eheleute Heiner und
Anita Tebarth
Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
4. Fastensonntag (Laetare)
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
11 Uhr - St. Hubertus
FaKiKi lädt ein:FaKiKi lädt ein:FaKiKi lädt ein:FaKiKi lädt ein:FaKiKi lädt ein:
15 Uhr - St. Nikolaus Rheurdt.
Thema: Friede sei mit dir. Für alle
Familien mit Kindern im Alter von
5 bis 8 Jahren.
18 Uhr - St. Nikolaus
Wort Gottes Feier mit Kommuni-Wort Gottes Feier mit Kommuni-Wort Gottes Feier mit Kommuni-Wort Gottes Feier mit Kommuni-Wort Gottes Feier mit Kommuni-
onausteilungonausteilungonausteilungonausteilungonausteilung, Seelenamt die Ver-
storbenen der Familie Vallböhmer
Dienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. März
18 Uhr - St. Nikolaus
Aufzeichnung der Hl. Messen vomAufzeichnung der Hl. Messen vomAufzeichnung der Hl. Messen vomAufzeichnung der Hl. Messen vomAufzeichnung der Hl. Messen vom
17. und 28. März17. und 28. März17. und 28. März17. und 28. März17. und 28. März
(Gründonnerstag)(Gründonnerstag)(Gründonnerstag)(Gründonnerstag)(Gründonnerstag)
Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
9.30 Uhr - St. Nikolaus
WortgottesdienstWortgottesdienstWortgottesdienstWortgottesdienstWortgottesdienst
Maxi-Kinder-Kirche
Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
5. Fastensonntag
Kollekte: MISEREOR und
Fastenopfer der Kinder
9.30 Uhr - St. Antonius
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe, Seelenamt Herbert
Brüx, Jahresamt für Hubert
und Anna Ingendahl
11 Uhr - St. Hubertus
Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
12 Uhr - St. Hubertus
TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier
18 Uhr - St. Nikolaus
Bußmesse mit der anschließen-Bußmesse mit der anschließen-Bußmesse mit der anschließen-Bußmesse mit der anschließen-Bußmesse mit der anschließen-
den Möglichkeit der persönlichenden Möglichkeit der persönlichenden Möglichkeit der persönlichenden Möglichkeit der persönlichenden Möglichkeit der persönlichen
LosprechungLosprechungLosprechungLosprechungLosprechung
Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
Hl. Josef, Bräutigam der Gottes-
mutter Maria, Hl. Josef, Bräuti-
gam der Gottesmutter Maria
14.30 Uhr - Pfarrheim Tönisberg
Senioren-WortgottesdienstSenioren-WortgottesdienstSenioren-WortgottesdienstSenioren-WortgottesdienstSenioren-Wortgottesdienst
mit Kommunionausteilungmit Kommunionausteilungmit Kommunionausteilungmit Kommunionausteilungmit Kommunionausteilung
mit anschließendem Kaffeetrin-
ken im Pfarrheim
Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
9.30 Uhr - St. Hubertus
RosenkranzRosenkranzRosenkranzRosenkranzRosenkranz
10 Uhr - St. Hubertus
Senioren-WortgottesfeierSenioren-WortgottesfeierSenioren-WortgottesfeierSenioren-WortgottesfeierSenioren-Wortgottesfeier
mit Kommunionausteilungmit Kommunionausteilungmit Kommunionausteilungmit Kommunionausteilungmit Kommunionausteilung
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März

8.20 Uhr - St. Nikolaus
SchulgottesdienstSchulgottesdienstSchulgottesdienstSchulgottesdienstSchulgottesdienst
mit dem mit dem mit dem mit dem mit dem VVVVVierten Schuljahrierten Schuljahrierten Schuljahrierten Schuljahrierten Schuljahr
9.30 Uhr - St. Nikolaus
Maxi-KinderMaxi-KinderMaxi-KinderMaxi-KinderMaxi-Kinder-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche
15 Uhr - St. Nikolaus
AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
(Palmsonntag)
9.30 Uhr - St. Antonius
Hochamt mit ProzessionHochamt mit ProzessionHochamt mit ProzessionHochamt mit ProzessionHochamt mit Prozession Beginn
am Kindergarten, Sechswochen-
amt Hans-Peter Platen, SA für Jo-
hanna und Matthias Platen, Hele-
ne und Hugo Schroers und Elisa-
beth Heenen
11 Uhr - St. Hubertus
Wort-Gottes-FeierWort-Gottes-FeierWort-Gottes-FeierWort-Gottes-FeierWort-Gottes-Feier mit Palmwei-
he auf dem Gelände des St. Hu-
bertus Kindergartens
12 Uhr - St. Antonius
TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier des Kindes
Jannik Leo Falke
18 Uhr - St. Nikolaus
Hochamt mit ProzessionHochamt mit ProzessionHochamt mit ProzessionHochamt mit ProzessionHochamt mit Prozession
mit Palmweihe, Jahrgedächtnis
Franz Heynen
Montag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. März
6 Uhr - Marienkapelle
LaudesLaudesLaudesLaudesLaudes mit anschl. Frühstück
Am Donnerstag, 14. März, lädtAm Donnerstag, 14. März, lädtAm Donnerstag, 14. März, lädtAm Donnerstag, 14. März, lädtAm Donnerstag, 14. März, lädt
die kfd St. Nikolaus zur Kranken-die kfd St. Nikolaus zur Kranken-die kfd St. Nikolaus zur Kranken-die kfd St. Nikolaus zur Kranken-die kfd St. Nikolaus zur Kranken-
salbung ein.salbung ein.salbung ein.salbung ein.salbung ein.
Wir laden alle Gemeindemitglie-alle Gemeindemitglie-alle Gemeindemitglie-alle Gemeindemitglie-alle Gemeindemitglie-
derderderderder ganz herzlich ein, um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
in der St. Nikolaus Kirchein der St. Nikolaus Kirchein der St. Nikolaus Kirchein der St. Nikolaus Kirchein der St. Nikolaus Kirche einen
Gottesdienst mit Krankensalbung
zu feiern.
Im Anschluss an dem Gottes-
dienst findet wieder ein Kaffee-
trinken im Pfarrheim, Kirchstra-
ße 8, statt. Auch schöne Oster-
kerzen werden wieder zum Ver-
kauf angeboten. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Ihr kfd - Ihr kfd - Ihr kfd - Ihr kfd - Ihr kfd - TTTTTeameameameameam
Denn ich bin der Herr, dein Gott,
der deine rechte Hand fasst und
zu dir spricht:
„Fürchte dich nicht, ich helfe dir“!
Jesaja41,13
Frühschoppen und SuppenessenFrühschoppen und SuppenessenFrühschoppen und SuppenessenFrühschoppen und SuppenessenFrühschoppen und Suppenessen
am 17. März ab 10.30 Uhram 17. März ab 10.30 Uhram 17. März ab 10.30 Uhram 17. März ab 10.30 Uhram 17. März ab 10.30 Uhr
im katholischen Pfarrheimim katholischen Pfarrheimim katholischen Pfarrheimim katholischen Pfarrheimim katholischen Pfarrheim
Liebe Freunde unserer beiden
Pfarrgemeinden in Tönisberg!
Es ist immer noch die richtige
Zeit, an eine heiße/warme Sup-

pe zu denken:
Unser Verein „St. Antonius - Kir-
che in Tönisberg e. V.“ lädt alle
Gemeindemitglieder - unabhän-
gig von ihrer Konfession - zu sei-
nem Frühschoppen mit Suppen-
essen ins katholische Pfarrheim
an der Hoensbroechstraße 2
(ehemals Bergstraße) ein.
Bei selbstgekochten Suppen bie-
tet sich wieder einmal die Mög-
lichkeit, sich auszutauschen, auf
den neuesten Stand zu bringen
oder einfach nur zu klönen.
Sie sind herzlich eingeladen! Wir
freuen uns auf Ihr Kommen.
Fastenessen am Sonntag,Fastenessen am Sonntag,Fastenessen am Sonntag,Fastenessen am Sonntag,Fastenessen am Sonntag,
17. März17. März17. März17. März17. März
Auch in diesem Jahr veranstaltet
der Arbeitskreis Eine Welt
Rheurdt ein Fastenessen. Der
Reinerlös dieser Veranstaltung
kommt unserem Gesundheits-
Projekt auf den Philippinen zu
Gute. Beginn: 11.30 Uhr, im
Rheurdter Pfarrheim, Kirchstraße
Kinder können gleichzeitig ihre
Palmstöcke basteln.
Firmvorbereitung 2024 -Firmvorbereitung 2024 -Firmvorbereitung 2024 -Firmvorbereitung 2024 -Firmvorbereitung 2024 -
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Die Firmung findet am 31. Ok-
tober statt. Einzelheiten zum
Firmvorbereitung wollen wir dir
zusammen mit deinen Eltern
(ein Elternteil reicht) ganz ge-
nau vorstellen. Der Termin ist
am Montag, 18. März, um 19Montag, 18. März, um 19Montag, 18. März, um 19Montag, 18. März, um 19Montag, 18. März, um 19
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, in der St. in der St. in der St. in der St. in der St. Hubertus Kirche Hubertus Kirche Hubertus Kirche Hubertus Kirche Hubertus Kirche
Schaephuysen.Schaephuysen.Schaephuysen.Schaephuysen.Schaephuysen.
Anmeldeformulare sind auf unse-
rer Homepage zu finden.
Frühschichten - LaudesFrühschichten - LaudesFrühschichten - LaudesFrühschichten - LaudesFrühschichten - Laudes
In der Karwoche laden wir wieder
von Montag bis Mittwoch um 6
Uhr zu den Frühschichten ein. Sie
finden in der Marienkapelle in der
St. Hubertus Kirche in Schaephuy-
sen statt. Das anschl. Frühstück
wird auch in der „geheizten“ Ka-
pelle stattfinden. Herzlich will-
kommen! Dajana Immich und Bar-
bara Kopal
Homepage:Homepage:Homepage:Homepage:Homepage:
wwwwwwwwwwwwwww.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de.st.martinus-rst.de
Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:Notfallhandy-Nummer:
01 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 7401 78 4 72 20 74
Wenn Sie nun aber Kontakt mit
uns aufnehmen wollen - und das
gilt für alle Büros - nehmen Sie
bitte folgende Möglichkeiten

wahr:
Telefon: 02845 6410 -
Bitte lange durchklingen lassen.
0162 3454521 - Hier können Sie
auch per WhatsApp anrufen,
schreiben.
Diese Telefone sind zu den Bü-
rozeiten* geschaltet, und wir
sind erreichbar. Sie können
hiermit auch einen Termin bei
Frau Seltmann oder Frau Kopal
ausmachen, zu dem eine der
beiden Sekretärinnen Sie zuhau-
se besucht und Ihre Wünsche mit
Ihnen zusammen besprechen
kann.
Internet:
StMartinus-Rheurdt@
Bistum-Muenster.de
Im Notfall: 0178 4722074 - neh-
men Sie diese Telefonnummer
auch bei dringende Krankenbe-
suche, bei Gesprächsbedarf und
erst recht, wenn Sie sonst keinen
Kontakt bekommen. Sie landen
normalerweise dann bei mir und
wir können alles besprechen.
Es muss nicht erst ein Sterbefall
sein!
Auch wenn die Technik Vieles
möglich macht, ein persönlicher
Kontakt ist immer wichtig, des-
halb: Nehmen Sie die beschrie-
benen Möglichkeiten wahr: wir
hören gerne zu, wir helfen gerne
weiter, wir sind gerne für Sie da
* Bürozeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag,
8 bis 11 Uhr
im Büro Schaephuysen,
Grünstraße 4
Dienstag 8 bis 11 Uhr im Büro
Tönisberg, Hoinsbruchstraße 2
Freitag 8 bis 10.30 Uhr
im Büro Schaephuysen
An allen Tagen (außer Freitag)
 bis 15 Uhr telefonisch oder
im persönlichen Besuch bei Ihnen
zuhause
Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:
Pfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstraße 4,
Tel. 02845/6410
E-Mail:
Derrix-N@Bistum-Muenster.de
Diakon Herbert Thielmann
E-Mail:
Thielmann-H@
bistum-muenster.de
Telefon: 02845/ 9509469
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Back dir deine Zukunft
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk
(akz-o) Duft strömt aus der Back-
stube, Susanna setzt sich an den
Pausentisch und beißt in ihr knus-
prig-lockeres Frühstücksbrötchen.
Jetzt hat sie Pause und Susanna
kann das Werk ihrer Arbeit selbst
testen: „Für mich gibt es nichts
Schöneres, als mit meinen Hän-
den jeden Tag Produkte zu schaf-
fen, die nicht nur gut schmecken,
sondern sich auch gut verkaufen!“
Susanna ist 24 Jahre alt und nicht
nur Bäckermeisterin und Kondi-
torin, sondern hat sogar bereits
die Weltmeisterschaft der Bäcker-
jugend gewonnen. Sie brennt für
das Handwerk und erfindet sich
und ihren Beruf immer wieder
neu: „In meinem Job kannst du
kreativ sein und lernst immer
wieder neue Dinge - ob im Aus-
land, bei Leistungswettbewerben
oder in der Zusammenarbeit mit
anderen Bäckern, im Bäckerhand-
werk wird es garantiert nie lang-
weilig“, schwärmt Susanna.
Auch Thilo ist froh, dass er sich für
eine Ausbildung zum Fachverkäu-
fer entschied. Er hat gerade seine
Ausbildung beendet und startet
nun voller Tatendrang in einer
Bäckerei durch. „Bäcker und Fach-
verkäufer werden überall hände-
ringend gesucht, so war es leicht
für mich, einen Betrieb zu finden,
der genau zu mir passt - hier
stimmt das Team und das Arbeits-
klima“, so Thilo, der Spaß daran
hat, die frischen Backwaren in den
Verkaufsflächen anzurichten und
die Kunden zu beraten. Seine Che-
fin freut sich, dass er sich aktiv ein-
bringt und eigene Ideen vorstellt,
wenn es um neue Trends geht.
Junge Leute wie Susanna und Thi-
lo sind begehrt in der Branche -
sie haben Spaß an Lebensmitteln,
sind kreativ und holen sich ihre
Inspirationen auch über soziale
Medien. Die Kampagne „Back dir
deine Zukunft“ vom Zentralver-
band des Deutschen Bäckerhand-
werks hilft dabei jungen Menschen
und Quereinsteigern, sich für die
zukunftssicheren Berufe zu be-
geistern. Auf dem Instagram-Ka-
nal @backdirdeinezukunft gibt
der Verband Einblicke in den Be-
rufsalltag, teilt Tipps und Tricks
und stellt mit den „Backfluen-

cern“ inspirierende Persönlichkei-
ten vor, die junge Menschen bei
der Berufswahl durchaus unter-
stützen. Auch die Website
www.back-dir-deine-zukunft.de
bietet hilfreiche Hintergrundinfor-
mationen für Azubis, Eltern, Päd-
agogen, Quereinsteiger und Ge-
flüchtete.
Der Weg ins Bäckerhandwerk: Ob
Abitur oder Hauptschulabschluss,
das Bäckerhandwerk steht jedem
entsprechend seinen Qualifikati-
onen offen. Grundsätzlich ist ein
Schulabschluss von Vorteil. Fach-
verkäufer können nach der Ge-
sellenprüfung Verkaufsleiter wer-
den, Bäcker können den Meister
machen und danach sogar Bäcke-
reimanagement studieren, sich

selbstständig machen oder eine
Weiterbildung zum Brotsomme-
lier in Angriff nehmen. Fachkräfte
aus dem Bäckerhandwerk sind
außerdem begehrt als Lehrer an
den Fach- und Berufsschulen, ar-
beiten als Brotprüfer oder Lebens-

mitteltechnologen und sind als
Berater gefragt.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder (akz-o)

Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,
sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.
Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.03.2024 um 10 Uhr18.03.2024 um 10 Uhr18.03.2024 um 10 Uhr18.03.2024 um 10 Uhr18.03.2024 um 10 Uhr

Anmeldung zum Firmkurs
Liebe Jugendliche,
aktuell prasseln so viele (schlech-
te) Nachrichten und Informatio-
nen auf uns ein. Vor allem, wenn
wir auf unsere Smartphones gu-
cken und da neue schlechte Push-
Nachrichten auftauchen. Da kön-
nen wir uns zurecht fragen, ob es
in dieser Welt, die online und off-
line voller Negativität ist, noch
Platz gibt für das, was wir christ-
lich gesprochen die „Frohe Bot-
schaft“ nennen.
Klar, wenn wir das als Kirche ernst
nehmen, dann müssen wir natür-
lich Ja sagen zum Glauben an Gott.
So die Theorie, aber in der Praxis
und unserem Alltag spielt das für
viele kaum noch eine Rolle.
Daher heißt unser Firmkurs-The-
ma diesmal „TROTZDEM.“
Es gibt so vieles, was aktuell ge-

gen den religiösen Glauben
spricht, und trotzdem wollen wir
uns im Firmkurs genau damit be-
schäftigen. Von außen betrachtet
mag das weder cool noch
besonders toll klingen. Wer sich
aber - all diesen Umständen zum
Trotz - eben doch auf diesen Weg
macht, der traut sich was. Eben
TROTZDEM.
Firmung - Firmung - Firmung - Firmung - Firmung - WWWWWas ist das?as ist das?as ist das?as ist das?as ist das?
Mit der Taufe haben deine Eltern
für dich entschieden, Christ/in zu
werden. Glauben ist aber nicht
statisch, sondern lebt und verän-
dert sich. Deshalb darfst jetzt Du
die Entscheidung treffen, ob du
als Christ leben möchtest.
Im FirmkursFirmkursFirmkursFirmkursFirmkurs möchten wir dir die
Möglichkeit geben, dich damit zu
beschäftigen - ganz unabhängig
von deiner späteren Entscheidung

für oder auch gegen die Firmung.
Die FirmungFirmungFirmungFirmungFirmung werden wir am Don-Don-Don-Don-Don-
nerstag,nerstag,nerstag,nerstag,nerstag, 31. 31. 31. 31. 31. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, feiern. Dann
wird Weihbischof Rolf Lohmann zu
uns kommen, um das Firmsakra-
ment zu spenden.
Die Einzelheiten zum FirmkursEinzelheiten zum FirmkursEinzelheiten zum FirmkursEinzelheiten zum FirmkursEinzelheiten zum Firmkurs
wollen wir dir zusammen mit dei-zusammen mit dei-zusammen mit dei-zusammen mit dei-zusammen mit dei-
nen Eltern (ein Elternteil reicht)nen Eltern (ein Elternteil reicht)nen Eltern (ein Elternteil reicht)nen Eltern (ein Elternteil reicht)nen Eltern (ein Elternteil reicht)
ganz genau vorstellen. Der Ter-
min ist am Montag, 18. März, umMontag, 18. März, umMontag, 18. März, umMontag, 18. März, umMontag, 18. März, um
19 Uhr in der Schaephuysener19 Uhr in der Schaephuysener19 Uhr in der Schaephuysener19 Uhr in der Schaephuysener19 Uhr in der Schaephuysener
Kirche.Kirche.Kirche.Kirche.Kirche.
Die Jugendlichen, die aktuell in
die 8. Klasse gehen, bekommen
automatisch Post von uns. Soll-
te aus Versehen aber jemand
keine Post von uns bekommen,
dann gibt es auf
www.st.martinus-rst.de alle wei-
teren Infos, die Termine und das
Online-Anmeldeformular.



Mitteilungsblatt Rheurdt | 40. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 08. März 2024 | Kw 10 | Rautenberg Media 15

Ordnungsbehördlicher Bereitschaftsdienst

Strom- und Wasserversorgung

Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke im e im e im e im e im ArnoldhausArnoldhausArnoldhausArnoldhausArnoldhaus
Arnoldstr. 13, 47906 Kempen, 02152/1489485
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kirchstr. 6, 47441 Moers, 02841/21021

Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Veerter Dorfstr. 22a, 47608 Geldern, 02831/5081
Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt ApothekApothekApothekApothekApotheke im E-Centere im E-Centere im E-Centere im E-Centere im E-Center
Edekaplatz 12, 47445 Moers, 02841-7817960

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833/2203

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Skarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-Apotheke
Niederrheinallee 81, 47506 Neukirchen-Vluyn, 02845/4000
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen Über-
blick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der Ge-
meinde Rheurdt wenden Sie sich
bitte an die kostenfreie Störungs-
nummer der Westnetz GmbH,
0800/4112244. Bei Störungen im
Bereich des Wassernetzes kön-
nen Sie sich auch an die Stadt-
werke Kamp-Lintfort GmbH wen-
den. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser

0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-
nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsu-
chen, Radio oder Fernsehen
einschalten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung

AlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungston
Freiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen (für Bevölkerung unbe-
achtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren in-
formiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt.

Durch die Nutzung der „Night-
Mover 2.0“-App wird bei einer
Fahrt mit einem der teilnehmen-
den Taxi- und Mietwagenunter-
nehmen ein Zuschuss von 6,00
Euro pro berechtigter Person vom
Fahrpreis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store (Android
oder iOS).
Weitere Infos unter:
www.kreis-kleve.de
(Schnellzugriff: Night-Mover)

Für dringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2603489 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 02845/
9633-0 nach Dienstschluss zur
Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-

de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis KleveNotdienstpraxen Kreis KleveNotdienstpraxen Kreis KleveNotdienstpraxen Kreis KleveNotdienstpraxen Kreis Kleve
ab 1. Juli 2021ab 1. Juli 2021ab 1. Juli 2021ab 1. Juli 2021ab 1. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig. Die Not-
dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-

dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30.
September: Samstag, Sonntag,
gesetzl. Feiertage
von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr

Allgemeinärztliche
Notdienstpraxis Geldern
im St.-Clemens-Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117
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Im AWO Bahnhof:
Bürgertreff für Geflüchtete
und alle Rheurdter
Bürger*innen

Jahreshauptversammlung in Schaephuysen
„Feuerwehr ist wie ein Airbag“
Rheurdt (ots). Bei der Jahres-
hauptversammlung blickte die
Löscheinheit Schaephuysen auf
das Jahr 2023 zurück.
Am Samstag, 17. Februar, lud
Frank Diepers, Einheitsführer der
Löscheinheit Schaephuysen, zur
Jahreshauptversammlung in den
Saal der Gaststätte Hauser ein.
Der Einladung gefolgt waren fast
alle der derzeit 40 aktiven
Kamerad:innen der Löscheinheit
sowie Mitglieder der Unterstüt-
zungsabteilung und der Ehrenab-

teilung.
Auf der Agenda standen Einblicke
des Fördervereins, Wahlen, inter-
ne Abstimmungen und natürlich
die Jahresberichte von Bürger-
meister, Wehrleitung und Lösch-
einheitsführung. Frank Diepers
verlas den satte 31 Seiten langen
Jahresbericht 2023 der Löschein-
heit. Dieser gestaltete sich auf-
grund der diversen Aktivitäten,
insgesamt 25 erfolgreich abgear-
beiteter Einsätze sowie tausen-
der geleisteter Stunden aller

Kamerad:innen in sämtlichen Be-
reichen der Feuerwehr durchaus
kurzweilig. Er zeigte einmal mehr,
dass die Arbeit der Feuerwehr
längst nicht mehr nur aus dem
abwehrenden Brandschutz be-
steht. Seminare und Lehrgänge
hier, Öffentlichkeitsarbeit da, Kin-
der- und Jugendarbeit auf der ei-
nen, Brauchtumspflege und ka-
meradschaftliche Aktivitäten auf
der anderen Seite. Das Aufgaben-
spektrum der Feuerwehr ist di-
vers und wird gewiss immer diver-
ser. So flossen im Jahr 2023
insgesamt knapp 1.500 Stunden
allein in Seminare und Lehrgänge
unterschiedlicher Natur, weitere
rund 2.250 Stunden leisteten die
Kamerad:innen im Bereich der
regulären Aus- und Weiterbildung
bei den Dienstabenden. Mit dem
leidenschaftlichen Einsatz, der
auch in der starken Jugend- und
Kinderfeuerwehr für uns mit den
Heranwachsenden zwischen 6 und
17 Jahren betrieben wird, sum-
mieren sich die ehrenamtlich ge-
leisteten Stunden auf fast 10.000.
Dass diese unentgeltliche Arbeit
nicht selbstverständlich werden
darf, bekräftigte Diepers in sei-
nen abschließenden Worten.
Immer wieder komme es vor, dass
Bürgerinnen und Bürger bei Ein-
sätzen oder öffentlichen Veran-
staltungen wie selbstverständlich
davon ausgingen, dass die Feuer-
wehr hauptamtlich organisiert sei.
Daran knüpfte auch Bürgermeis-
ter Dirk Ketelaers an, indem er
den Kamerad:innen für ihre Lei-

denschaft im Namen aller
Bürger:innen herzlich dankte. Er
verglich die Einsatzkräfte der Feu-
erwehr passenderweise mit einem
Airbag: „Ihr seid verlässlich, si-
cher, immer da, aber am besten
ist es, wenn man euch nicht
braucht.“ So sei er immer froh,
wenn man die Einsatzfahrzeuge
nicht mit Martinhorn ausrücken
hört - dann ginge es den
Bürger:innen gut und die Einsatz-
kräfte müssten sich nicht in Ge-
fahr bringen. „Doch wenn ihr aus-
rückt, habe ich ein sicheres Ge-
fühl, weil ich weiß, dass ihr kom-
petent und leidenschaftlich auf-
tretet“, so Ketelaers weiter.
Schließlich nahmen Bürgermeis-
ter Dirk Ketelaers, Einheitsführer
Frank Diepers und der stellver-
tretende Leiter der Feuerwehr
Ralf Thier gemeinsam Beförderun-
gen vor, die sich die Kamerad-
:innen entweder durch abge-
schlossene Lehrgänge oder geleis-
tete Dienstzeiten verdient hatten.
Zum Feuerwehrmann wurden be-
fördert:
Gianluca del Ben Noel Gabriel,
Michel Hoyer, Julian Kehnen, Mar-
kus Mackenberg, Daniel Strehlau
Oberfeuerwehrmann/-frau
sind nun:
Nico Elbers, Christoph Pösken,
Yvonne Thier, Ali Yapalak
Den Dienstgrad Hauptfeuerwehr-
mann trägt nun: Chris Rüland
Zum Unterbrandmeister konnte
befördert werden: Patrick Bring
Und befördert zum Oberbrand-
meister wurde: Simon Galka

Der AWO Ortsverein Rheurdt
bietet ab Dienstag, 5. März, im
AWO Bahnhof, Bahnstraße 39,
wieder einen offenen Treff für
Geflüchtete bzw. alle Rheurdter
Bürger*innen an. Jeden ersten
Dienstag im Monat von 19.30
bis 21.30 Uhr findet dieser Bür-

gertreff statt, zu dem alle herz-
lich willkommen sind. Es gibt
kein festes Programm, die Gäs-
te können nach Lust und Laune
Billard/Tischtennis/Kicker spie-
len und die Einrichtung nutzen.
Darüber hinaus gibt’s Getränke
zu kleinen Preisen.


